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Stoppen Sie die Vergiftung unserer Kinder – Sorgen Sie für eine sichere EU-Chemikaliengesetzgebung
Sehr geehrte Frau....

Sehr geehrter Herr...,

wir sind sehr besorgt über die bekannt gewordenen Auswirkungen von schädlichen Chemikalien auf unsere Gesundheit und die Umwelt.

In fast allen Alltagsprodukten von Babycremes bis Zahnpasta, von Computern bis Teppichen befinden sich künstlich hergestellte Chemikalien. Bei einer großen Anzahl dieser Chemikalien wissen oder vermuten wir, dass sie  schädlich sind für unsere Gesundheit und unsere Umwelt. Synthetische Chemikalien können die menschliche Biologie vielfach beeinträchtigen. Viele sind krebserregend, andere verursachen Geburtsfehler und wieder andere können unser Hormonsystem stören.

Diese Chemikalien  sind allgegenwärtig in unserer Umwelt – in der Luft, im Wasser, in der Nahrung, im Boden und in lebenden Organismen. Sie können im Fettgewebe, im Blut und in der Muttermilch von Mensch und Tier überall auf unserem Planeten nachgewiesen werden.

So wurden im Blut der EU-Umweltkommisarin Margot Wallström 28 gefährliche Chemikalien nachgewiesen. Selbst das gefährliche Pestizid DDT fand sich darunter, obwohl dieser Stoff bereits vor 25 Jahren verboten wurde.

Frauen sind dazu verdammt, ihren Chemikaliencocktail im Körper an ihre Kinder weiter zu geben. Die Folgen sind nicht absehbar und möglicherweise erst in Jahrzehnten sichtbar.

Sie sind unsere politischen Vertreter. Sie haben die Möglichkeit für eine sichere Zukunft zu sorgen. Die neue EU-Chemikaliengesetzgebung REACH ist die einmalige Chance mehr über Chemikalien und ihre Auswirkungen zu erfahren und für sichere Alternativen zu sorgen. 

Bisher haben Sie den Fragebogen der europäischen Umweltorganisationen nicht beantwortet. Wir bitten Sie: 

Handeln Sie für unsere Kinder und eine sichere und gesunde, giftfreie Zukunft.

Stimmen Sie mit Ja für die Punkte auf beiliegendem Fragebogen und antworten Sie uns. Wir werden Ihre Antwort veröffentlichen.

Mit freundlichen Grüßen
Sonja Haider

Projektleiterin
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